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3. Beiblatt 9.Mai 1947. 

dGr Ab(.;eordneten .A i g n e r, S pie 1 J. ü chI e r, Dr.H ä u s 1-

m a y e r und Genossen 

an den B\lndesminister für Inneres~ 

betreffend Auße;rdienststellung eines Gendarmerie-Bezirksinspektcrs. 

Bei der V~lksgerichtshofverhand1ung gegen den ehemaligen Kreisleiter 

von Neunkirchen wurde auch dE.;r Gendarmerie-Bezirksinspektor Rudolf P a uß--' 

per t 1 einvernommen. Sein vQn ihm zugestandenes Verhalten während der 

letzten 'fage des Hitlerregi 'roes in einem Winktl V'm N.Ö., sein Kadavergehor­

sam gegenüb er verbrecheris ehen Anordnung8.tl nationalsoziali stischer FunktiD­

näre, die keineswegs seine dienst1iehen V(:, :r.gese"" zten waren, sowie sein Ein­

geständnis, er habe noöh En'de April 1945 an den deutBch~n Endsieg s.egl.8ubt, 

haben nicht nur beim Gerichtshef und liei" ::en ·im Gerieh ta saal a:nwesenden 

Personen, sondern darüber hinaus bei der ganz~n, Be~,_:tiej'e Empörung 

h,~rvl')rgerufen. . / ' 

Es ist allgemeine trberzeugu~gt daß ein Mann dieses Vorlebens und 

dieser Gesinnung völlig ungeeignet ist, in der Exekutive der demokratischen 

Republik unci noch dazu als Vorgesetzter zu dienen, mag er auch formell der 

NSDAP. nicht angehört haben • 

.Die gefertigten Abg6'Jrdneten richten daher an den Herrn :ßundesmini­

stbr für Inneres iie nachstGhende 

!.2l..L.!_.a, g-L!. 

Ist der Herr Bundesminis t er bereit, den Gendl'1,rmerie-Be~i rksinspektor 

von l!ijje'~see"-'i""°O-1::e:r;öste.rreich Rudolf P a u EI per t 1 ,mit sofortiger 

Wirksamkeit vom Di€nst.::ZU ,enth0;,en und das Verfahren zu seiner Entf~TIlung 

aus dem Dienst der de.Il1Okrcrt;-:.sc:t.:~lJ_:a9ptl-:.<r1K.Qs.t.errei.ch einzuleiten? 

-"-.-.-i)-
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